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Vermerk: 
 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 25.11.2010 folgende Beschlüsse gefasst: 

 

1.  Der Stadtrat beschließt, die Schiffsanlegestelle bis auf Weiteres als Städtische Einrich-

tung und in Eigenregie zu betreiben. 

 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, hierfür die tatsächlichen und rechtlichen Vorausset-

zungen zu schaffen. 

 

Ausgehend von dieser Beschlusslage wurden noch im November alle 15 Mitglieder der „IG 

RiverCruise“ ausgeschrieben, auf die neue Anlegestelle hingewiesen und aufgefordert, Re-

servierungswünsche mitzuteilen. 

 

Mittlerweile liegen rund 90 Reservierungen von vier Flussschifffahrtsreedereien sowie von 

der Fränkischen Personenschifffahrt vor, welche zunächst nicht angeschrieben worden war. 

 

Die Touristinformation steht in direktem Kontakt, um gemeinsam mit den Reedereien für die 

Gäste ein Angebot in Kitzingen zu machen (Begrüßung durch Hofrat, Stadtführung …). 

 

Die verwaltungstechnische Abwicklung (Reservierungen, Abrechnungen) werden nach Ab-

sprache mit der Touristinformation in 2011 wegen der Gartenschau und der damit verbun-

denen Mehrbelastung für die Touristinformation, durch das SG 10 – Hauptverwaltung – erle-

digt. 

 

Ab 2012 soll dies, wie auch in der Satzung festgelegt, über die Touristinformation direkt lau-

fen. 

 

Für die „Betreuung“ der anlegenden Schiffe hat sich erfreulicher Weise ein in Kitzingen le-

bender Schiffskapitän a. D. bereiterklärt. Er hat angeboten, ehrenamtlich alle Anlegungen 

zu begleiten, das heißt er wird vor Ort sein. 

 



Was die Gebührensatzung anbelangt, hat der Inhaber der Fränkischen Personenschifffahrt 

mit Sitz in Kitzingen heute beklagt, dass es für die sogenannte Tagesausflugsschifffahrt 
als sogenannte „Kreuzfahrt des kleinen Mannes“ einen eigenen Tarif geben müsse. Die in 

der Gebührensatzung vorgeschlagenen 250 € Tagespauschale, die von keiner Flussschiff-
fahrtreederei in Frage gestellt wurde, findet er für den Bereich der Tagesausflugschifffahrt 

unpassend. 

 

Er kündigte an, hierzu ein Schreiben an den Oberbürgermeister und die Stadtratsmitglieder 

zu richten, mit Vorschlägen für Tarife (gestaffelt nach Schiffsgröße oder Lagezeiten). 

 

Ungeachtet dieser noch zu klärenden Fragen, ist die Entwicklung der Schiffsanlegestelle in 

Kitzingen durchaus erfreulich. 

 

Nachdem die Bauarbeiten gute Fortschritte gemacht haben, steht der Einweihung der Anle-

gestelle am 21.04.2011 nichts mehr im Wege. 

 
Hauptamt, 17.02.2011 
 
 
 
Ralph Hartner 
 
 
 


